
25. bis 31. Juli Kinder- und Jugendwerk Nord 

Es ist ein Knabe hier, der hat fünf Gerstenbrote und 
zwei Fische. Aber was ist das für so viele? 
(Vers 9, L 2017)

Leider ist in diesem Text nur von 5000 Männern (Vers 
10) die Rede, welche sich ins Gras setzten, um die 
Botschaft von Jesus zu hören. Wir können davon 
ausgehen, dass es noch weit mehr waren, wenn man 
die Frauen auch noch erwähnt hätte. Sicher ist, dass 
dort eine große Menge an Menschen zusammenkam, 
die sowohl geistlich als auch später physisch Hunger 
hatten. 

Ich frage mich, wie viele Menschen es wohl in unserer 
Nachbarschaft, in meiner Stadt, im Umfeld unserer 
Kirche und auch innerhalb unserer Gemeinden sind, 
die gerade diesen geistlichen Hunger verspüren? Was 
können wir ihnen geben? Viele unserer Gemeinden 
empfinden mittlerweile vielleicht wie der Philippus: 
Es ist einfach nicht mehr genug da (Vers 7). Oder es 
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ICH DANKE
•	 für Momente, in denen ich erleben darf, wie Jugend-

liche sich für Jesus stark machen, Verantwortung 
übernehmen und sie danach fragen, wie es mit unserer 
Kirche weitergeht;

•	 für Menschen, die nicht nur ein liebendes Herz für die 
jüngere Generation haben, sondern die ihnen auch die 
Möglichkeit geben, ihre Wünsche und Ideen einbringen 
zu können.

ICH BITTE
•	 	dafür, dass uns der Corona-Virus die zaghaft entste-

henden Möglichkeiten von Begegnung und Gemein-
schaft nicht wieder kaputt machen wird und wir 
endlich wieder sicher zusammenkommen können;

•	 für die Kinder und Jugendlichen dieser Welt, die 
unter den unmenschlichen Bedingungen von Krieg, 
Unterdrückung und Hunger leiden müssen.
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ist einfach so, dass mit dem, was wir kennen und seit 
Jahren tun, niemand mehr so richtig satt wird. Doch 
dann ist da dieser Knabe! Er trägt etwas mit sich – 
fünf Gerstenbrote und zwei Fische. Nicht viel! Doch 
was der Junge hier mitbringt, ist der Ausgangspunkt 
für eines der größten Wunder Jesu. 

Hier drängt sich für mich eine Erkenntnis auf: Wir 
sollten in unseren Gemeinden einmal ganz genau 
hinschauen, welche Ressourcen und Gaben unse-
re Jugendlichen so mit sich tragen! Welche Ideen 
und Gedanken haben sie, die als Grundstock dienen 
könnten, Menschen auf ganz neue Art und Weise er-
reichen zu können. In diesem kleinen Vers liegt eine 
große Weisheit für das Entwicklungspotential von 
Gemeinde.
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